
 

 

 

Datenschutzerklärung der Universität Wien 

Die Universität Wien ist Auftraggeberin, d.h. Verantwortliche dieser Datenverarbeitung im Sinne der 

Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). In Entsprechung der die Verantwortliche treffenden 

Informationspflichten ersuchen wir Sie um Kenntnisnahme der nachstehenden Mitteilung: 

Diese Datenverarbeitung erfolgt für nachstehende(n) Zweck(e): Einladungen zu Vorträgen und 

Veranstaltungen des Instituts für Ägyptologie. 

Verantwortliche dieser Datenverarbeitung ist Universität Wien, Universitätsring 1, 1010 Wien,  

(Ansprechperson: o. Univ.- Prof. Dr. E. Christiana Köhler). Den Datenschutzbeauftragten der Universität 

Wien erreichen Sie spätestens ab Ende Mai 2018 unter der Adresse: datenschutzbeauftragter@univie.ac.at 

Die Universität Wien verarbeitet im Rahmen der gegenständlichen Datenverarbeitung nachstehende 

Kategorien personenbezogener Daten: Name, elektronische Kontaktdaten 

Rechtsgrundlage(n) der Verarbeitung  ist die Einwilligung der betroffenen Person. 

Die Daten werden zum Versand von E-Mails an die angegebene E-Mail-Adresse genutzt. Wie immer beim 

Versand von E-Mails kann es dabei, vor allem dann, wenn Sie einen ausländischen E-Mail-Provider nutzen 

(abhängig von Ihrem E-Mail-Provider bzw. vom Routingpfad) auch zur Übermittlung von E-Mails über/an 

Server im Ausland kommen. Davon abgesehen werden die über Sie ermittelten Daten nicht an 

EmpfängerInnen außerhalb der Universität Wien weitergeleitet, nicht in ein Drittland (EU- bzw. EWR-

Ausland) und nicht an eine internationale Organisation übermittelt. 

Die Dauer der Datenspeicherung ist unbegrenzt, allerdings haben Sie die Möglichkeit, sich jederzeit 

abzumelden. 

Als Betroffene/-r der Datenverarbeitung haben Sie gegenüber der Universität Wien das Recht auf  

• Auskunft,  

• Berichtigung,  

• Löschung,  

• Einschränkung,  

• Datenübertragbarkeit und  

• Beendigung der weiteren Verarbeitung, wenn die Rechtsgrundlage der Verarbeitung ein 

überwiegendes berechtigtes Interesse des Auftraggebers/der Auftraggeberin ist oder die Daten zu 

wissenschaftlichen oder historischen Forschungszwecken oder statistischen Zwecken verarbeitet 

werden.  

Sie haben darüber hinaus die Möglichkeit, eine erteilte Einwilligung für die Datenverarbeitung jederzeit 

ohne Angabe von Gründen zu widerrufen. Letztlich haben Sie die Möglichkeit, sich über eine Ihrer 

Auffassung nach unzulässige Datenverarbeitung bei der österreichischen Datenschutzbehörde 

(www.dsb.gv.at) zu beschweren. 

 

 

Wien, am 23.03.2018 


